
 

  

 

 

Medienmitteilung 

Anklageerhebung nach Einbruchserie im Kanton Solothurn 

Solothurn, 2. Oktober 2018 – Nach einer Serie von Einbrüchen im Stein-

grubenquartier in Solothurn in der Zeit von Dezember 2016 bis Mai 2017 

konnte die Täterschaft ermittelt werden. Nun erfolgt die Anklageerhe-

bung im abgekürzten Verfahren. 

Von Dezember 2016 bis Mai 2017 wurden der Kantonspolizei Solothurn von Eigen-

heimbesitzern aus dem Steingrubenquartier in Solothurn zahlreiche Einbrüche ge-

meldet. Die umfangreichen Ermittlungen durch die Polizei und die Staatsanwalt-

schaft Kanton Solothurn führten schliesslich zur Ergreifung der Täterschaft. Es 

handelt sich dabei um einen heute 39-jährigen Serben (vgl. Medienmitteilung der 

Polizei Kanton Solothurn vom 19. Januar 2018).  

Die Staatsanwaltschaft Kanton Solothurn erhebt nun Anklage wegen gewerbs-

mässigen Diebstahls, mehrfachen Hausfriedensbruchs, mehrfacher Sachbeschädi-

gung sowie Übertretung des Betäubungsmittelgesetzes. Der Beschuldigte hat zu-

gegeben, innerhalb von etwa 5 Monaten 16 Einbruchdiebstähle in Privatliegen-

schaften im Kanton Solothurn mit einer Deliktssumme von ca. CHF 189'000.00 und 

einem Sachschaden von ca. CHF 23'200.00 begangen zu haben. Er befindet sich 

derzeit im vorzeitigen Strafvollzug. 

Die Anklageerhebung erfolgt im abgekürzten Verfahren. Der Termin der Haupt-

verhandlung vor dem Amtsgericht von Bucheggberg – Wasseramt steht noch nicht 

fest. 

 

 

 

 

Für Rückfragen: Cony Zubler, Medienbeauftragte, 032 627 63 00, medien.stawa@bd.so.ch, heute bis 12.00 Uhr 

Weitere Medienmeldungen: https://www.so.ch/verwaltung/bau-und-justizdepartement/staatsanwaltschaft/ 
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Franziskanerhof 
Barfüssergasse 28 
4502 Solothurn 

 
 


